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2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

Einweihung des Grenzsteinpfads in Zaberfeld an der Ehmetsklinge 
 

Sonntag, 27. September 2020, 15.00 Uhr 

Treffpunkt: Naturparkzentrum an der Ehmetsklinge, Zaberfeld 
 

 

Kommen Sie mit auf eine Führung zum neuen Grenzsteinpfad. Es wird auf die Zeichen und 
Symbole der Grenzsteine, sowie deren historische Hintergründe eingegangen. Was ist ein 

Allmandstein? Was kennzeichnet ein Besitzstein? Was war ein Grenzfrevel oder ein 
Untergänger? Alte Markungsbeschreibungen liegen der Führung zugrunde. 

Referentin: Heidrun Lichner. 
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Gemeindeverwaltungsverband „Oberes Zabergäu“
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am Dienstag, 
29. September 2020 ab 19.30 Uhr in der „Herzogskelter“ Güglingen 
statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
TOP 1
Kläranlage
– Indirekteinleiterkataster
– Vergabe und weitere Vorgehensweise
TOP 2
Wahl Stellvertretung des Verbandsvorsitzenden
TOP 3
Schulsozialarbeit an den Grundschulen
– Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem Gemeindeverwal-
tungsverband
Oberes Zabergäu und den Gemeinden Pfaffenhofen und Zaberfeld
TOP 4
Katharina-Kepler-Schule
– Aktuelle Information zum Förderantrag zum Austausch der Beleuchtung
TOP 5
Flächennutzungsplan
– 2. Fortschreibung
– Vergabe der Erstellung des Landschaftsplans
TOP 6
Bekanntgaben
TOP 7
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tagesordnungspunkte behandelt.

Sprechzeiten Rathaus
Am Mittwoch, den 30. September 2020 ist die Gemeindever-
waltung ab 12:30 Uhr nicht mehr besetzt. 
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung!
 Ihre Gemeindeverwaltung

Deutsche Rentenversicherung –  
Nächster Sprechtag in Zaberfeld
Der nächste Sprechtag, rund um das Thema „gesetzliche Rentenver-
sicherung“ findet am Mittwoch, den 7. Oktober im Rathaus wieder statt. 
Vereinbaren Sie hierfür rechtzeitig beim Bürgermeisteramt Zaberfeld, 
Frau Stuber, Tel. 07046/9626-31, E-Mail: gemeinde@zaberfeld.de einen 
Termin. Der Sprechtag findet grundsätzlich am ersten Mittwoch eines 
Monats statt.

Glückwünsche zum 85. Geburtstag
Zum 85. Geburtstag am 18. September 2020 konnte Bürgermeisterin 
Diana Kunz Herrn Manfred Schneider die Glückwünsche der Gemeinde 
mit den besten Wünschen für die Zukunft, Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen, überbringen. Sie übergab dem Jubilar den Geschenkkorb 
der Gemeinde.
Wir gratulieren herzlich und wünschen auf diesem Wege nochmals „Alles 
Gute“.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Wichtige Fernsprechanschlüsse, Sprechzeiten usw.
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
 www.Zaberfeld.de
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169 Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
 Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten:   Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

 Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline)  Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 07133/2090
Feuerwehr  Notruf 112
Kommandant Markus Konz Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 7423

Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo.–Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 07135/1712000 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim   Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117
Bereitschaftszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Mo.–So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0711/7877712 
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo.–Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Mo.–Fr. 19 bis 22 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der 
Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 116117 
Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst 
Am Samstag, 26. und Sonntag, 27. September 2020:
Dr. Villforth, Heilbronn Tel. 07131/30003
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg Tel. 07062/914448
Dres. Haberkern, Neckarsulm Tel. 07132/8061

Herausgeber: Gemeinde Zaberfeld, Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/9626-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
Bürgermeisterin Diana Kunz. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. 
KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigenberatung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 
07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de
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Fr, 2. Oktober, 16:30 Uhr

zwischen Wald & Wasser

kostenfrei; Spenden erbeten
Anmeldung erforderlich

Info/Anmeldung:
WaldNetzWerk e.V. Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181 Fax 07131 994-831189 info@waldnetzwerk.org 

Zaberfeld, Parkplatz Seehotel

Entsprechend der Vorgaben findet die Veranstaltung in kleiner 
Gruppe und ausschließlich nach vorheriger Anmeldung statt

Zu verschenken

Gegenstand Tel.-Nr.

Wohnzimmertisch, buche, 80 x 80 cm 912410
Rollator 474
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger - 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kostenfrei.

Scheckübergabe an den Verein Freunde und Förderer 
der Grundschule Zaberfeld

Nach dem Motto „Machen Sie es sich einfach“ hat die Netze BW auch 
letztes Jahr aufgerufen, den Stand des Stromzählers online durchzu-
geben. Für jede Zählerkarte, die online erfasst ist, bedankt sich die Netze 
BW mit einer Spende. 
Für Zaberfeld konnte der beachtliche Betrag von 737,55 € an den Ver-
ein der Freunde und Förderer der Grundschule Zaberfeld e. V. über geben 
werden. In diesem Schuljahr soll damit der PowerKids Kurs finanziert 
werden. Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Energiestartberatung
Heizungsaustausch, Energetische Sanierung, unübersichtliche 
 Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? Was 
muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wärme- 
Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten Ihre Energie-
kosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im Dschungel von 
unübersichtlichen Fördermöglichkeiten und komplizierten Vorschriften 
nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten Sie bei der 
kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die in Kooperation 
mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird. Im Einzelgespräch 
mit den ehrenamtlichen und von neutraler Stelle zertifizierten Energie-
beratern können Sie individuelle Fragen klären oder sich ganz allgemein 
zum Thema Energieeffizienz und Sanierung informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 22 Be-
ratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner des Land-
kreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminbuchung (online) ist 
notwendig. 
Die aktuell verfügbaren Termine sowie weitere Informationen können 
unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminbuchung 
unter Telefon 07131/9941184 oder energieberatung@landratsamt- 
heilbronn.de.

Einschulung 2020

Klasse 1a Klasse 1b

Wir wünschen allen Erstklässlern unserer Grundschule einen guten Start und alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.
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Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld
In den Herbstferien wird die Gemeinde eine Ferienbetreuung 
an der Grundschule Zaberfeld für Grundschulkinder und deren 
ältere Geschwister anbieten. Die Kinder können vom 26.10. bis 
30.10.2020 von 7.30 bis 14.30 Uhr werktags betreut werden. In 
diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die Anmel-
dung verbindlich ist. D. h. auch wenn Ihr Kind kurzfristig doch 
nicht an der Betreuung teilnehmen kann, muss die Gebühr be-
zahlt werden.
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Grundschule Zaberfeld, 
im Rathaus bei Frau Bäzner, Zimmer 1 oder auf unserer Home-
page. Die Anmeldungen sind bis spätestens 13.10.2020 beim 
Betreuungspersonal in der Schule abzugeben. 
Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Betreuungskräfte an der 
Schule Frau Treupel und Frau Reule oder Frau Bäzner im Rathaus 
zur Verfügung. Bitte denken Sie daran, Ihre Kinder rechtzeitig 
bei Frau Treupel, 07046/8849590 (Anschluss Betreuung Grund-
schule), zu entschuldigen, wenn sie kurzfristig doch nicht an der 
Ferienbetreuung teilnehmen können.
Bitte beachten Sie, dass sich das Angebot kurzfristig ändern 
kann, sofern es neue bzw. geänderte Vorgaben aufgrund der 
Corona-Pandemie gibt.
Nähere Informationen, Preise und Anmeldeformulare zur 
 Betreuung an der Grundschule und Ferienbetreuung können Sie 
unserer Homepage entnehmen http://www.zaberfeld.de/web-
site/de/leben-und-wohnen/bildung-und-betreuung/kinderbe-
treuung. Gemeindeverwaltung und Schulleitung

Ratssplitter zur Gemeinderatssitzung  
am 15. September 2020
Bekanntgabe nichtöffentlicher Gemeinderatsbeschlüsse
Bürgermeisterin Diana Kunz hat folgenden Beschluss aus der nichtöffent-
lichen Sitzung am 28. Juli 2020 bekanntgegeben:
Der Gemeinderat hat ein Kaufangebot für eine Wohnung abgelehnt.
Allgemeiner Kanalisationsplan der Gemeinde Zaberfeld
Der Gemeinderat hat folgende Beschlüsse gefasst:
1.)  Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Untersuchungen zum All-

gemeinen Kanalisationsplan zur Kenntnis.
2.)  Über das daraus resultierende Investitions- und Sanierungsprogramm 

wird im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für die Jahre 2021 ff 
beraten.

Die Gemeinde Zaberfeld verfügt über keinen aussagekräftigen Allgemei-
nen Kanalisationsplan (AKP) als Grundlage für hydraulische Berechnun-
gen und Schmutzfrachtberechnungen im Kanalbereich. Die vorhandenen 
Pläne sind aus den Jahren vor 1998 und wurden in den vergangenen 
Jahren nicht fortgeführt bzw. nicht neu berechnet. Es liegt kein tatsäch-
lich gesicherter Bestand der Kanaldaten vor. Ein aktueller AKP ist im Hin-
blick auf die Erschließung neuer Baubaugebiete und Gewerbeflächen 
erforderlich und ist nach der Eigenkontrollverordnung für jede Gemeinde 
verpflichtend. Gleichzeitig lässt sich aus einer Bestandserhebung des 
 Kanalnetzes der Zustand und die erforderlichen Sanierungsmaßnahmen 
für die nächsten Jahre bestimmen. Des Weiteren ist der AKP maßgeb-
liche Grundlage für die Verlängerung der genehmigten Regenüberlauf-
becken im Gemeindeverwaltungsverband.
Bereits 2013 hat der Gemeinderat das Ingenieurbüro Ippich aus Bra-
ckenheim mit der Erhebung der Bestandsdaten und das Ingenieurbüro  
Dr. Ellen Witte mit der Erstellung des Allgemeinen Kanalisationsplans für 
die Gemeinde Zaberfeld beauftragt.
Bevor die Berechnungen für die Ortsteile Zaberfeld, Ochsenburg, 
Leonbronn, und Michelbach durchgeführt werden konnten, wurde das 
gesamte Kanalnetz neu vermessen und ein Ingrada-Projekt als Geo-
informationssystem erstellt. Auf der Grundlage der damit vorhandenen 
Kanaldatenbank wurden die Mischwasserkanäle im Jahr 2016 mittels 
TV-Inspektion untersucht und hinsichtlich ihres baulichen Zustandes 
bewertet. Das digitale Kanalnetz und die Zustandsbewertung dienten 
als Grundlage für die hydrodynamischen Überrechnungen und für die 
Erarbeitung eines Sanierungsplanes. Im Rahmen der Bearbeitung des 
vorliegenden AKP 2018 erfolgte die Überrechnung des Kanalnetzes für 
den Bestand und für den Planungszustand bei Anschluss neuer Wohn- 
und Gewerbegebiete entsprechend des geltenden Flächennutzungspla-
nes. Die aus hydraulischer Sicht erforderlichen Sanierungsmaßnahmen 
wurden für den Planungszustand ermittelt.

An das Kanalnetz der Gemeinde Zaberfeld ist derzeit eine zu ent-
wässernde bebaute Fläche von ca. 166 ha angeschlossen. Im Zeitrahmen 
des Flächennutzungsplanes ist die Erschließung von weiteren ca. 11 ha 
geplant. Damit ergibt sich für den Planungszustand eine zu entwässern-
de bebaute Gesamtfläche von ca. 177 ha.
Die geplanten Gebiets-Erschließungen wie „Gartenäcker“ in Michel-
bach, „Höppler“ in Leonbronn oder „Gottesacker 3“ in Zaberfeld sind bei 
den Rechenläufen berücksichtigt worden. Um eine Überstausicherheit  
≥ 3 Jahre für das Mischwassernetz und die Regenwasserkanäle von 
 Zaberfeld mit den Ortsteilen Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg 
gewährleisten zu können, sind Kanalbaumaßnahmen erforderlich. Insge-
samt entstehen durch die hydraulisch bedingten Sanierungen geschätzte 
Kosten in Höhe von ca. 3,7 Mio. €.
Nach der Vermessung des Kanalnetzes, dem Aufbau der Kanaldaten-
bank und der Überrechnung des Allgemeinen Kanalisationsplanes wur-
den in den Jahren 2016–2019 alle Haltungen des Kanalnetzes mittels 
TV-Inspektion untersucht und im GIS Ingrada nach DWA 149-3 bewertet.
Die Gesamtlänge der betrachteten Haltungen beträgt 32,4 km, verteilt 
auf 989 Haltungen. Zaberfeld wird mit 81 % der Kanallänge überwie-
gend im Mischsystem entwässert. Der Anteil der SW-Kanäle liegt bei  
8 %, der der RW-Kanäle für behandlungsbedürftiges Niederschlags-
wasser bei 11 % der Kanallänge.
Die Gesamtlänge des betrachteten Kanalnetzes beträgt 32,4 km, verteilt 
auf 989 Haltungen. Zaberfeld wird mit 81 % der Kanallänge überwie-
gend im Mischsystem entwässert. Der Anteil der Schmutzwasser-Kanäle 
liegt bei 8 %, der der Regenwasser-Kanäle für behandlungsbedürftiges 
Niederschlagswasser bei 11 % der Kanallänge.
Für die Zustandsklassen 0–2 wurden Gesamtsanierungskosten von  
ca. 2,8 Mio. € ermittelt. Diese Kosten verteilen sich auf die verschiedenen 
Ortsteile und auf die Verfahrensgruppen – Erneuerung (Auswechslung 
ganzer Kanalhaltungen in offener Bauweise), – Renovierung (Ausklei-
dung mit Schlauchlinern) oder – Reparatur (punktuelle Sanierungen in 
geschlossener und offener Bauweise). Vorgesehen ist, die Sanierungen 
abschnittsweise und in jeweiliger Abstimmung mit Maßnahmen des 
Straßen- und Kanalbaus sowie mit Maßnahmen anderer Versorgungs-
träger in einem Zeitraum von 8–10 Jahren zu planen.
Kommunales Krisen- und Notfallmanagement
Der Gemeinderat hat folgende Beschlüsse gefasst:
1.)  Der Gemeinderat stimmt der Ausarbeitung eines kommunalen Not-

fall- und Krisenmanagements auf der Basis des Angebots der EnBW 
zum Angebotspreis von netto 9.640,– € zu.

2.)  Entsprechende Haushaltsmittel werden in den Haushaltsplan 2021 
eingeplant.

Extreme Wetterereignisse (Hochwasser, Starkregen, Sturm etc.) häu-
fen sich, aber auch Terror-Attacken und Blackout (über einen längeren 
Zeitraum anhaltenden Stromausfall) können Kommunen unvorbereitet 
treffen. Dadurch ergibt sich für Kommunen nicht nur ein erhöhter Hand-
lungsbedarf, sondern auch die Notwendigkeit, dem Thema Krisenprä-
vention eine professionelle Basis zu geben. Daher ist für Städte und Ge-
meinden das Notfallmanagement zu einem ernsten Thema geworden. 
Seit einigen Jahren drängt die Landesregierung darauf, dass Kommunen 
sich selbst vorsorgen. Gemäß § 10 Absatz 2 der Gemeindeordnung und  
§ 5 Absatz 2 Nummer 2 des Landeskatastrophenschutzgesetzes sind 
Kommunen verpflichtet, die Grundversorgung der Bürger zu gewährleis-
ten und eigene Alarm- und Einsatzpläne und einen Krisenmaßnahmen-
plan auszuarbeiten.
Um Kommunen in einer Krise handlungsfähig zu machen, bietet die 
EnBW, analog der Verwaltungsvorschrift Stabsarbeit, auf den kommu-
nalen Bedarf abgestimmte Workshops und Arbeitsgruppen an. In diesen 
werde u. a. die vorhandene Abwehrorganisation und die IST-Situation 
analysiert. Sensible Infrastrukturen werden identifiziert und Schutz ziele 
definiert. Daraus werden die Gefahrenpotenziale und Maßnahmen ab-
geleitet und gemeinsam mit der Kommune die Notfallorganisation 
entwickelt. Neben der Bildung des Krisenstabes erhält die Kommune 
konkrete Handlungsempfehlungen. Die Ergebnisse der Ausarbeitungen 
aus den Workshops werden in einem individuellen Krisenhandbuch für 
Kommunen dokumentiert und zur Verfügung gestellt. 
Grundsätzlich kann im Nachgang dieses Vorgehen auf alle Szenarien 
(wie z. B. auch Pandemie, Gas-Einsätze) angewandt werden. 
Grundschule Zaberfeld – Zertifizierung zur Naturpark-Schule
Der Gemeinderat hat die Verwaltung mit dem Verfahren zur Zertifizie-
rung der Grundschule Zaberfeld zur Naturpark-Schule beauftragt.
„Lernen ist Erleben – Alles andere ist Information“ 
Dieses Zitat von Albert Einstein bringt die Grundidee der Natur-
park-Schule auf den Punkt. Durch Erleben der eigenen Umwelt prägen 
sich Lernerfahrungen wesentlich nachhaltiger bei Kindern ein als durch 
bloßes „Büffeln“ im Klassenraum.
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Das Ziel des Kooperationsprojektes Naturpark-Schule ist es, Kindern und 
Jugendlichen Themen aus den Bereichen Natur, Kultur und Heimat mit 
außerschulischen Partnern zu vermitteln. Diese Themen werden verbind-
lich und dauerhaft mit hohem Praxisbezug im Lehrplan der Schule ver-
ankert.
In Schulen, die als „Naturpark-Schule“ ausgezeichnet werden, unter-
stützen die Mitarbeiter des Naturparks die Schule bzw. die LehrerIn-
nen darin, dass Naturparkthemen wie Natur und Landschaft, regionale 
 Kultur und regionales Handwerk, Land- und Forstwirtschaft regelmäßig 
im Unterricht, auf Exkursionen oder an Projekttagen behandelt werden. 
Die Schülerinnen lernen so ihre Region kennen und werden für sie be-
geistert. 
Die Idee, in einzelnen Schulen die Zusammenarbeit zwischen einem 
Naturpark und einer Schule noch intensiver und langfristiger zu gestal-
ten und diese Schulen als „Naturpark-Schule“ auszuzeichnen, haben die 
Naturparke in Österreich entwickelt. Dabei wird der Schulträger, also 
die Gemeinde, von vornherein als dritter Partner, neben Naturpark und 
Schule, mit einbezogen. Naturpark-Schule ist also ein Kooperations-
projekt, das vom Engagement der drei Partner Naturpark, Schule und 
Schulträger lebt.
Ebenso wie die Grundschule begrüßt der Gemeinderat die Initiative 
und sichert die Unterstützung der Gemeinde zu. Schulleitung und 
Lehrer Innen werden in den nächsten Wochen das Kooperationsprojekt 
Naturpark-Schule gemeinsam mit der Gemeinde und dem Naturpark 
beginnen.
Neubau Kindergarten Zaberfeld – Vergabe Elektro- und 
Verglasungsarbeiten
Der Gemeinderat hat folgende Beschlüsse gefasst:
1.  Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Elektroarbeiten an die Firma 

Elektro Weiß mit 58.000,60 € zu.
2.  Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Verglasungsarbeiten an die 

Firma Schneider mit 72.592,38 € zu. 
Zur Submission der Elektroarbeiten sind 4 Angebote eingegangen. Für 
die Verglasungsarbeiten haben sieben Firmen angefragt, bis zur Submis-
sion wurde jedoch nur ein Angebot eingereicht. Sowohl bei den Elektro-
arbeiten als auch bei den Verglasungsarbeiten hat der Gemeinderat die 
Aufträge an die günstigsten Bieter erteilt. In beiden Gewerken liegen die 
Angebotssummen im Rahmen der Kostenschätzung.
Neubau Kindergarten Zaberfeld – Fotovoltaikanlage
Der Gemeinderat hat folgende Beschlüsse gefasst:
1.)  Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, mit der Bürger Energie 

Zabergäu eG einen Vertrag zur Verpachtung des Dachs des Kinder-
gartens Zaberfeld abzuschließen.

2.)  Der im Kindergarten benötigte Strom soll vom Betreiber der Foto-
voltaikanlage bezogen werden. 

3.)  Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, die Möglichkeiten 
einer vertraglichen Vereinbarung mit der Kirchengemeinde (z. B. 
Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages) bezüglich des Kindergarten-
grundstücks zu prüfen. 

Der Gemeinderat hat sich zuletzt in seiner Sitzung am 5. Mai 2020 mit 
der Errichtung einer Fotovoltaikanlage auf dem Dach des neuen Kinder-
gartens in Zaberfeld befasst. 
Hierbei wurde die Entscheidung für den Aufbau einer Fotovoltaikanlage  
und/oder einer eventuellen Dachbegrünung vertagt. Architekt Herr 
 Reinhardt und Fachplaner Herr Hagner wurden beauftragt verschiedene 
Varianten verschiedene Varianten zu prüfen. Unter anderem den Aufbau 
einer Fotovoltaikanlage mit Anbindung von Rathausgebäude und be-
stehendem Kindergarten. Diese Option lässt sich allerdings wirtschaftlich 
nicht darstellen. Der Fachplaner empfiehlt der Gemeinde die Herstellung 
der PV-Anlage, die auf den Eigenverbrauch des Kindergartenneubaus 
angepasst ist.
Von Seiten der Verwaltung wurden ebenfalls mehrere Gespräche geführt. 
Unter anderem mit dem vom Umweltministerium ins Leben gerufenen 
„Fotovoltaik Netzwerk Baden-Württemberg“. Die Energiewende ist ein 
gesellschaftliches Projekt bei dem den Kommunen eine zentrale Bedeu-
tung zukommt. Im Klimaschutzkonzept des Landes ist die Vorbildfunk-
tion der öffentlichen Hand festgeschrieben. Der Bund verfolgt mit dem 
Klimaschutzprogramm 2039 unter anderem das Ziel, 65 % des Strom-
bedarfs durch erneuerbare Energien zu ersetzen. Nicht zuletzt aus diesen 
Gründen erfolgt von Seiten des Netzwerks die eindeutige Empfehlung, 
die Dachfläche möglichst vollständig mit Solarmodulen zu belegen. Das 
senkt die Investitionskosten, da große Anlagen pro Kilowatt installierter 
Leistung günstiger sind. Gleichzeitig liefert eine große Solarstromanlage 
an bewölkten Tagen mehr Strom als eine kleinere Anlage. Der Beitrag 
zum Klimaschutz ist insoweit umso größer, je mehr Solarmodule verbaut 
werden.

Auf dieser Grundlage wurde eine weitere Variante geboren: Die Ver-
pachtung der Dachfläche an die Bürger Energie Zabergäu eG (BEZ).
Die BEZ wurde im Januar 2010 gegründet. Auch auf Initiative der Zaber-
gäu-Kommunen. Gründungsmitglieder waren die Kommunen Nordheim, 
Brackenheim, Cleebronn, Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld.
Dieser Umstand ermöglichte es der BEZ, in den Anfangsjahren zahlreiche 
kommunale Dächer mit PV-Anlagen zu belegen, z. B. Schulen, Kinder-
gärten, Gemeindehallen, Feuerwehrhäuser, Bauhöfe, Rathäuser usw.
In Zaberfeld waren dies bis heute (leider nur) die Aussegnungshalle in 
Zaberfeld und das Feuerwehrgebäude in Ochsenburg mit einer installier-
ten Leistung von jeweils 9,84 kWp. 
Neben den kommunalen Dächern wurden in jüngerer Vergangenheit zu-
nehmend mehr private/gewerbliche Dächer belegt. Insgesamt betreibt 
die BEZ mittlerweile 36 eigene PV-Anlage und hält drei Beteiligungen 
an großen Freiland-Anlagen sowie Beteiligungen an Windkraftanlagen. 
Noch in diesem Jahr beginnt der Bau einer weiteren eigenen Frei flächen-
Anlage mit 750 kWp Leistung auf Grundstücken beim ehemaligen Kran-
kenhaus in Brackenheim.
Nach Gesprächen mit Vertretern der BEZ würden diese die Anlage auf 
dem Kindergarten sehr gerne errichten und betreiben.
Die Konditionen sind für alle Kommunen gleich: 2 % des Stromerlöses 
würden als Dachpacht bezahlt. Dieser Betrag (rund 40 € pro Jahr) ist 
sicherlich verschwindend gering und kann für die Entscheidungsfindung 
nicht ausschlaggebend sein. 
Zusätzlich wird der Kindergarten direkt mit Strom vom eigenen Dach be-
liefert. Die BEZ wird der Gemeinde hierfür den Strom für den Eigenbedarf 
des Kindergartenneubaus zu einem sehr günstigen Preis anbieten.
Baugesuche
–  Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage und Carport in Zaber-

feld, Flurstück 3173/1, Strombergstraße 
–  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage und Hobby- sowie 

Abstellraum in Zaberfeld, Flurstück 3189/7, Lerchenstraße 10
–  Neubau eines Einfamilienhauses in Leonbronn, Flurstück 285, Gewann 

Mühlrain
–  Ausbau einer Scheune zum Wohnhaus in Zaberfeld, Flurstück 3500, 

Häfnerhaslacher Straße 21
–  Dacherhöhung bei bestehendem Wohnhaus in Zaberfeld, Flurstück 

3163/2, Akazienweg 6
Der Gemeinderat hat zu allen vorgelegten Bauanträgen das Einver-
nehmen erteilt.

Allgemeine Kaminreinigung in Leonbronn und 
Michelbach
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 25.09.2020 in Michel-
bach und Leonbronn durchgeführt.
Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für feste 
und flüssige Brennstoffe, die in der üblichen Heizperiode regel-
mäßig benutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Amselreut 12, 74363 
Güglingen, Tel. 07135/12721

Ortsbücherei Zaberfeld
Neue Spiele sind eingetroffen
Wir freuen uns auf euch. Probiert 
einfach die neuen, teils preisge-
krönten Spiele aus.
Kamishibai für unsere Jüngsten
Am 6. Oktober findet unsere 
nächste Veranstaltung für unsere 
Jüngsten statt.
„Wir zwei sind Freunde fürs Leben“ 

lautet der Titel. Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten, da Anzahl der 
teilnehmenden Kinder begrenzt ist.
Heiß auf Lesen
Wir sind gerade bei der Auswertung unseres Leseprojektes „Heiß auf 
Lesen“. Wer wird Lesekönig und wer wird Lesekönigin?
Ende September entscheiden wir, ob wir die Abschlussveranstaltung 
 dieses Jahr gemeinsam durchführen können. Näheres erfahrt ihr über 
das nächste Amtsblatt bzw. unseren Bibliothekskatalog bibkat.de/zaber-
feld. Auf jeden Fall sind viele Seiten gelesen worden.
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Verloren – Gefunden
Folgender Gegenstand wurde gefunden:
–  Schwarzer Karabinerhaken mit kleinem Schlüssel an der 

 Ehmetsklinge bei der großen Liege
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel. 9626-15  
geltend gemacht werden.

Apothekennotdienst
Am Freitag, 25. September 2020 Telefon
Rathaus-Apo. Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41 07138/7666
Am Samstag, 26. September 2020
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2 07258/7490
Am Sonntag, 27. September 2020
Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, Eppingen 07262/6760
Am Montag, 28. September 2020
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2 07138/97180
Am Dienstag, 29. September 2020
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstraße 72 07266/1418
Am Mittwoch, 30. September 2020
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Str. 12 07267/91210
Am Donnerstag, 1. Oktober 2020
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Straße 60 07131/90670
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1 07250/8811

Alters- und Ehejubilare
Es feiern Geburtstag
Am Freitag, 25. September 2020:
Frau Elvira Harter den 80. Geburtstag
Am Sonntag, 27. September 2020:
Frau Gertrud Häffner den 80. Geburtstag 
Am Montag, 28. September 2020:
Frau Gudrun Fischer den 75. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, die 
nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentlichung 
wünschen.

Goldene Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit feiern am Freitag, 25. September 2020 
die Eheleute Paul und Heidemarie Diefenbacher, geb. Störzinger.

Standesamtliche Mitteilungen
Sterbefall
Am 10.09.2020 in Zaberfeld
Ruth Emma Rill geb. Klumpp

Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
Herbstliche Führungen
Samstag, 26. September, 15 Uhr – 
Der Neckar in und um Lauffen

Bei der rund zweistündigen Führung stellt Gästeführer Hartmut Wilhelm 
die Vielfalt des Lebensraumes Neckar in und um Lauffen vor. Treffpunkt 
ist an der Zaberbrücke auf dem Kiesplatz. 5 Euro Teilnahmegebühr. 
Anmeldung unter 07133/5869 oder hawi43@web.de.
Sonntag, 27. September, 15.00 Uhr und 15.45 Uhr – Lauffener 
Sonntagsführung: Burg der Grafen von Lauffen
2 Euro Teilnahmegebühr. Anmeldung bei Klaus Koch unter 07133/ 
2291438 oder Klaus.Koch@Lauffen.de.
Mittwoch, 30. September, 14 Uhr – Die Mönchsbergtour am 
Mittwoch
Die Traubenlese ist in vollem Gange, lassen Sie uns Öchsle messen. 
Herbstliche Wanderung mit Wein, Vesper und Wissenswertem über 
den Weinbau mit Weinerlebnisführerin Susanne Müller. Gemütlicher 
Ausklang bei netter Unterhaltung am Dürrenzimmener Mönchsberg. 
Teilnahmegebühr 18 Euro inkl. Wein, Wasser, Traubensaft, Handvesper. 
Treffpunkt: Kirchplatz Dürrenzimmern. 
Anmeldung beim Weinkonvent Dürrenzimmern unter 07135/95150.

Freitag, 2. Oktober, 17 Uhr – Stadtführung in Lauffen mit Wein und 
Genuss
Das „Mariele vom Dorf“ (Beate Schiefer) und der Stadtbüttel „Hillers 
Loui“ (Andrea Täschner) erkunden die romantischen Gassen und Plätze 
rund um die Regiswindiskirche. Natürlich werden da Geschichten aus 
alten Zeiten lebendig. Dabei darf der Wein und ein Schnäpsle nicht feh-
len. 25 Euro Teilnahmegebühr inkl. Weinprobe, süße und salzige Snacks 
sowie ‚a Schnäpsle und a Likörle‘. Treffpunkt an der Steintheke bei der 
Bushaltebucht an der Kiesstraße. Anmeldung bei Andrea Täschner unter 
07133/17593 oder andrea.taeschner@web.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17, Do./Fr., 
9–18 Uhr, Sa., 9–12 Uhr.

Naturparkinfos
Veranstaltungen der Naturparkführer
„Das Glück hat lange Ohren – Eselerlebnis 
für die ganze Familie“
Samstag, 26. September 2020, 9–11.30 Uhr, 
Ötisheim-Corres
Auf dem Hof mit 3 Eseln gibt es viel zu entdecken. 

Die Esel Kaja, Kora und Maximus freuen sich schon auf Euch! Gemeinsam 
werden die Esel gestriegelt und gefüttert, im Strohlabyrinth kann man 
Goldtaler finden und einer Geschichte auf dem Heuboden lauschen.
Kostenbeitrag: p. P. 9,50 €, Kinder 6,– € inkl. Getränke und Snack
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin Kerstin Hofmann, Tel. 07041/ 
8161063, kerstin.m.hofmann@web.de
Pilzausstellung im Naturparkzentrum, 3./4. Oktober

PILZAUSSTELLUNG

PILZVEREIN 

HEILBRONN e.V.

Naturparkzentrum  
Stromberg-Heuchelberg

3. und 4. Oktober 2020

 Das Ausflugsziel passend zum 
Herbst: Überregionale Frischpilz-
ausstellung heimischer Pilze mit 
Pilzberatung und Pilzbestimmung 
durch den Pilzverein Heilbronn  
e. V.
Informationen zu Ökologie, zur 
 Zubereitung der Speisepilze, Pilz-
literatur. Wer möchte kann sich 
beraten und seine selbst gesam-
melten Pilze bestimmen lassen. 
Begleitend zur Ausstellung gibt es 
einen Büchertisch mit Fachliteratur 
und ein Bastelprogramm für Kin-
der. Im benachbarten ‚Wirtshaus 
am See‘ ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Wegen der Covid-19-Pan-
demie ist der Einlass begrenzt und 
es kann eventuell zu Wartezeiten 
kommen, um den Hygienevor-
schriften im Naturparkzentrum 
genügen zu können. In der Aus-
stellung besteht Maskenpflicht.
Öffnungszeiten: 
Sa., 3. Oktober, 13–17 Uhr
So., 4. Oktober, 10–17 Uhr

Agentur für Arbeit Heilbronn informiert
Bewerbung optimal gestalten
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Im Online-Seminar am Dienstag, 6. Oktober von 9:30 bis 12 Uhr erfahren 
die Teilnehmenden, wie sie ihre Bewerbung optimal gestalten. Sie erken-
nen ihre individuellen Pluspunkte und lernen diese in ihrer Bewerbung 
zu formulieren. Sie erhalten Beispiele eines modernen Lebenslaufes und 
erfahren, wie sie die richtige Arbeitsstelle finden oder besser – wie sie 
von einem Arbeitgeber gefunden werden.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes findet der Workshop online statt.
Anmeldung unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 07131/ 
969166. Für die Teilnahme wird ein Smartphone, Tablet oder Laptop mit 
Internetzugang benötigt. Die Einwahldaten werden mit der Anmelde-
bestätigung mitgeteilt.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter www.arbeits-
agentur.de.
Folgen Sie der Agentur für Arbeit Heilbronn auf Twitter.

Altglas ist Rohstoff
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Mitteilungen der Schulen
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Herzlich willkommen Klasse 5!
Im Rahmen einer kleinen Feier konnten die neuen Fünftklässler an der 
Katharina-Kepler-Schule von der Schulleitung und der Klassenlehrerin 
Monika Morlock willkommen geheißen werden.

Zahlreiche Eltern waren der Einladung gefolgt und nahmen an der 
 kleinen Feierstunde und dem anschließenden Austausch mit der Schul-
leitung teil. Sowohl die Neuen als auch die Klassenlehrerin sowie die 
Bediensteten der Schule, die zur Begrüßung gekommen waren, warteten 
schon gespannt auf die Neuzugänge.
Mit einer liebevoll gebastelten und befüllten Schultüte und einem 
 kleinen Willkommensgruß hießen die Sechstklässler die Neuen auf das 
Herzlichste willkommen.
Wir wünschen allen einen guten Start an der neuen Schule.

Realschule Güglingen
Neue Fünftklässler zum Schuljahr 2020/21 an der Realschule 
Güglingen empfangen 
Natürlich musste dieses Jahr im „Schulbetrieb unter Pandemiebedin-
gungen“ auch die Begrüßungsfeier für die neuen Fünftklässler der 
Realschule Güglingen an die Situation angepasst werden. So konnten 
am Dienstag, 15.09.2020 zur Begrüßungsfeier in der Herzogskelter 
mit jedem Schüler bzw. jeder Schülerin nur zwei Begleitpersonen an 
der Feier teilnehmen, die jeweils separat und mit dem inzwischen ge-
wohnten Infektionsschutzabstand platziert wurden. Außerdem musste 
die Feier in zwei „Schichten“ stattfinden: Zunächst kamen die Klassen 5a 
und 5b dran. Danach waren in einem zweiten Durchgang die Klassen 5c 
und 5d an der Reihe. Doch gerade auch in dieser Coronasituation sprach 
Schulleiter Klaus Pfeil allen Schüler*innen ein herzliches Willkommen 
aus. In seiner Rede machte er deutlich, dass nun im Leben der Kinder 
ein neuer Abschnitt beginne, der für viele Fünftklässler einen gewalti-
gen Einschnitt bedeute: Statt der kleinen, überschaubaren Grundschule 
müssten sich die Schüler*innen nun an einer großen Schule neu orien-
tieren – mit vielen Schülern, Lehrkräften und neuen Fächern. Auch die 
Fahrt mit dem Schulbus sei für viele neu und aufregend. Für diesen Ent-
wicklungsschritt sprach er den Fünftklässlern (und deren Eltern!) viel Mut 
zu. Er versprach zugleich, dass man von Seiten der Schule aus alles tun 
werde, um die Kinder nach Kräften zu unterstützen. Anders wie sonst 
üblich konnten die Schüler-Paten der neuen Fünftklässler nicht vor Ort 
in der Halle vorgestellt werden. Dies wird in diesem Jahr im Rahmen der 
einzelnen Klassen schriftlich geschehen müssen.

Auch wenn in diesem Jahr nicht jede Art von musikalischer Gestaltung 
möglich war, so hatte Herr Kintner mit seiner Klasse 6b dennoch einige 
Elemente musikalischer Umrahmung vorbereitet, die auch pandemiet-
auglich waren: Mit Percussion, Sprechtextelementen und Boomwhackern 
bekam die Feier einen angemessenen festlichen Rahmen.
Als Höhepunkt der Einschulungsfeier wurden die neuen Fünftklässler 
auch in diesem Jahr einzeln namentlich auf die Bühne gerufen und dort 
– allerdings ohne den sonst üblichen Handschlag – vom Schulleiter und 
den jeweiligen Klassenlehrkräften begrüßt und dann in ihre Klassen-
zimmer geleitet. (EH)
Neue Lehrer an der Realschule Güglingen
Zu Schuljahresbeginn startete an der Realschule Güglingen ein neuer 
Lehrer seine Tätigkeit. Herr Matthias Steudinger wurde auf eigenen 
Wunsch zum Schuljahresbeginn 2020/21 an die Realschule Güglingen 
versetzt. Er wird hauptsächlich die von ihm studierten Fächer Deutsch, 
Geographie und Geschichte unterrichten, ggf. auch weitere Fächer 
bei Bedarf. Herr Steudinger wird im jetzt begonnenen Schuljahr eine 
Klassenlehreraufgabe in Klasse 5b übernehmen, im Tandem mit einer 
Kollegin. Das Kollegium der Realschule Güglingen freut sich über die 
Unterstützung durch den neuen Kollegen und hat ihn im Rahmen der 
Lehrerkonferenz vor Schulstart am Samstag, 12.09.2020 herzlich be-
grüßt. Leider konnte in diesem Jahr aufgrund der Coronasituation die 
sonst übliche Vorstellung und Begrüßung am ersten Schultag im Rahmen 
der gesamten Schulgemeinschaft im Innenhof der Realschule nicht statt-
finden.

Auch die beiden bereits bekannten und allseits geschätzten Kolleginnen, 
Frau Olga Hierse und Frau Sina Misch, die mit Schuljahresbeginn wieder 
aus der Elternzeit zurückkehrten und ihren aktiven Dienst aufnehmen, 
wären von den Schüler*innen sicherlich mit einem herzlichen Applaus 
und viel Jubel begrüßt worden. So bleibt nun dieses Jahr nur die Mög-
lichkeit, die drei Kolleg*inn*en auf diesem Wege nochmals sehr freund-
lich zu begrüßen, verbunden mir den besten Wünschen für einen guten 
(Neu-)Start an der Realschule Güglingen. (EH)

Freie Schule Diefenbach
Musisch-praktische Grund-, Haupt- und Realschule
Einladung zum Informationsabend
Am Freitag, den 2. Oktober 2020 um 19:00 Uhr, lädt die Freie Schule 
Diefenbach zu einem Informationsabend ein.
In diesem Rahmen werden interessierte Eltern mit der pädagogischen 
Ausrichtung unserer Schule und ihren Bildungszielen vertraut gemacht. 
Die Veranstaltung bietet eine ideale Gelegenheit die Schule kennenzu-
lernen, Fragen zu stellen und so einen lebendigen Eindruck des Schul-
profils zu gewinnen.
Der Abend richtet sich sowohl an Eltern von zukünftigen Erstklässlern, 
als auch an Eltern die ihre Kinder in höhere Klassenstufen einschulen 
möchten.
Eine vorherige Anmeldung zum Informationsabend ist nicht erforderlich.
Treffpunkt ist die Metterhalle (alte Turnhalle).
Die Freie Schule Diefenbach freut sich auf Ihren Besuch!
Freie Schule Diefenbach, Burrainstraße 20, 75447 Sternenfels 2, Tele-
fon 07043/2801, Fax 900525, E-Mail: info@freie-schule-diefenbach.de, 
www.freie-schule-diefenbach.de.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: zaberfeld@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

in Zaberfeld

Englischkurs in Zaberfeld
Nachdem sich der Französisch-Unterricht im Oberen Zabergäu seit lan-
gem etabliert hat, ist von einigen MitbürgerInnen der Wunsch nach 
einem Englischkurs geäußert worden. Angedacht ist dieser am Montag 
Vormittag. Bitte melden Sie sich per E-Mail oder telefonisch wenn Sie an 
einer Teilnahme interessiert sind.
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Wer sich für die spanische Sprache interessiert, ist bei einem der 5 dem-
nächst in Güglingen startenden Kurse willkommen.
Am Samstag, 26.09. beginnt der Anfänger-Nähkurs für Kinder mit Sina 
Kirschner. Ein Platz ist noch zu vergeben. 15:00–17:00 Uhr, 5-mal im 
 Löweneck. Die Kursgebühr beträgt 66,– €.

Blanc- und Fischerschule Sulzfeld
Wie heißt man in Zeiten von Corona 40 neue Erstklässler samt Eltern, 
Geschwistern, Großeltern und anderen Verwandten gebührend will-
kommen? An der Blanc-und-Fischer-Schule Sulzfeld fand man hierfür 
eine besondere und angemessene Lösung und verlegte die Einschu-
lungsfeierlichkeiten am 17.09.2020 auf die große Rathauswiese, wo sich 
die Menschen bei sonnigem Wetter mit genügend Abstand voneinander 
aufhalten konnten. 
Bunte Reifen auf der Wiese markierten die Aufenthaltszonen. Fleißige 
Hände, allen voran Hausmeister Thomas Gäns bauer, hatten zuverlässig 
für den Aufbau gesorgt. So konnten Pfarrerin Julia Berggötz und Reli-
gionslehrerin Ulrike Schölch einen gelungenen fröh lichen Kurzgottes-
dienst feiern, der inhaltlich von der biblischen Erzählung von Noah und 
dem Regenbogen handelte. „Diese Situation hatten sie sich nicht ausge-
sucht“, so die Pfarrerin. Ja, wirklich: Noah damals mit all den Tieren und 
Menschen an Bord der beengten Arche nicht – und wir heute mit all den 
Einschränkungen während der Pandemie nicht. Aber Gottes Zusage und 
Versprechen an Noah gilt Gott sei Dank auch für uns heute! Aufmerk-
sam verfolgten Kinder und Eltern die Mitmachgeschichte und „sangen“ 
das angekündigte Lied einfach mit den Händen. Ideen muss man haben! 
Bunt wie die Farben des Regenbogens waren die Schultüten der aufge-
regten Mädchen und Jungen, so dass sich ein farbenfrohes Wimmelbild 
auf der grünen Wiese darbot. 
Schließlich richtete sich Rektor Schey mit wichtigen Informationen an die 
Eltern, bevor die beiden Klassenlehrerinnen der neuen Erstklässler, Anke 
Erb und Isabel Zacherl, mit ihren neuen Schützlingen zur 1.Unterrichts-
stunde im Schulhaus verschwanden. 
Während dieser Zeit konnten sich die Eltern mit Getränken und Gebäck 
stärken, welches selbstverständlich unter strengen Hygienemaßnahmen 
von vier fleißigen Achtklässlerinnen sowie Frau Sljuka vom Pausenver-
kauf ausgegeben wurde. Frau Reder und Herr Schey standen während-
dessen für Fragen zur Verfügung.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr
Wochenspruch: Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und 
das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium. 2. Timotheus 1,10b
Samstag, 26. September
18.00 Uhr  Gottesdienst in der Johanniskirche in Brackenheim mit 

 Dekanin Dr. Brigitte Müller
Sonntag, 27. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in Michelbach mit Pfr. i. R. 

Dietzsch. Die Zaberfelder sind recht herzlich nach Michel-
bach eingeladen. Der Gottesdienst finden unter Beachtung 
der bekannten Hygienemaßnahmen statt! Wer mitsingen 
möchte, muss beim Singen weiterhin eine Mund-Nasen-
schutzmaske tragen.

Dienstag, 29. September
19.00 Uhr  Helferkreistreffen im Gemeindezentrum – neue Mitglieder 

sind herzlich willkommen!
Vorschau:
Drei Hoffnungsabende im Oberen Zabergäu vom 16.–18. Oktober
Die Apis im Bezirk Brackenheim und die Kirchengemeinden Güglin-
gen, Pfaffenhofen und Zaberfeld laden sehr herzlich zu drei Hoffnungs-
abenden im Oberen Zabergäu ein.
Am Freitag, 16. Oktober um 19.30 Uhr startet Journalist Pfr. Steffen Kern 
in der ev. Kirche Zaberfeld mit seinem Vortrag über „Worauf können wir 
hoffen?“ – Ein Einblick in die himmlische Welt!

Am Samstag, 17. Oktober gibt es gleich zweimal die Möglichkeit dabei 
zu sein. Die Sängerin Elke Gelhardt spielt auf ihren beiden Konzerten 
in der Evang. Kirche Güglingen zusammen mit ihren Musikern Frank 
 Gelhardt und Thomas Buyer eine Mischung aus zeitgemäßem Pop, Soul 
und Jazz. Das erste Konzert findet um 17.30 Uhr statt, das zweite um 
20.00 Uhr. Bitte dazu auf www.kirche-gueglingen.de anmelden. Ein-
tritt: Spende 12,–. Der letzte Hoffnungsabend am Sonntag, 18. Oktober 
beginnt um 17.30 Uhr in oder vor der Evang. Kirche Pfaffenhofen. Man 
darf sich auf diesen letzten Abend als Lobpreisabend „Du hältst mich 
fest!“ mit der professionellen Lobpreisband Historymaker aus Pforzheim 
freuen.
Der Eintritt an den drei Abenden ist frei! Wir bitten um eine Anmeldung, 
da es nur begrenzte Sitzplätze gibt!
Weitere Informationen finden Sie auf der Apis-Homepage https://bra-
ckenheim.die-apis.de/was-wir-tun/veranstaltungen

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. Heinz 
Kleu Tel. 880218
Dienstag, 29. September
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Vereinshaus

Donnerstag, 1. Oktober
18.00 Uhr  Köki – Mädchenjungschar Königskinder von 7–13 Jahren. 

Wir werden kreativ! Bitte bringt eine Schere und Klebstoff 
mit.

BdP – Stamm Schwäbische Toskana   

Schwäbische
Toskana

Die Gruppenstunden gehen wieder weiter
Unsere Zeiten sind weiterhin:
Freitags 17.00–18.00 Uhr  Wölflinge (7–10 Jahre), wieder alle zu-

sammen
Montags 17:30–19.00 Uhr Jungpfadfinder I (11 – 13 Jahre)
Freitags 18:00–19.30 Uhr  Jungpfadfinder II (11 – 13 Jahre)
Der Treffpunkt wird von den Gruppenleitern bekannt gegeben. 
Kontakt: pfadfinder.zabergaeu@gmail.com oder 07046/8806360
Wir suchen weiterhin motivierte junge oder junggebliebene Erwachsene, 
die als Leiter*in mit in unser Team wollen.

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Ev. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606
Sonntag, 27. September
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Leonbronn (Frau Kachel)
10.30 Uhr  Gottesdienst in Ochsenburg (Frau Kachel)
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Der Gottesdienst findet unter Beachtung der bekannten Hygienemaß-
nahmen statt.
Am Eingang steht Händedesinfektionsmittel. Bitte tragen Sie beim 
Be treten der Kirche einen Mund-Nasenschutz. Es darf wieder gesun-
gen werden und wer mitsingen möchte, muss beim Singen und Beten 
 weiterhin eine Mund-Nasenschutzmaske tragen.
Dienstag, 29. September
 9.00 Uhr  Studientag der Pfarrerschaft im Gemeindehaus in Ochsen-

burg
Mittwoch, 30. September 2020
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Ochsenburg
Vorschau: 
Erntedankgottesdienste 2020 in Leonbronn und Ochsenburg
Dieses Jahr findet in Ochsenburg das Erntedankfest am 4. Oktober und 
in Leonbronn am 11. Oktober 2020 statt. Die Kirche in Leonbronn bleibt 
am 4. Oktober und die Kirche in Ochsenburg bleibt am 11. Oktober ge-
schlossen.
Einladung zum Erntedankgottesdienst am Sonntag, 4. Oktober in 
Ochsenburg
... dieses Jahr leider ohne das traditionellen Erntedank-Spiel der Kinder-
kirche und ohne den Kirchenchor!
Am Samstag, 3. Oktober können Sie wie immer ab ca. 9.30 Uhr Ihre 
Gaben für den Erntedankaltar in der Kirche abgeben. Falls Sie am Sams-
tag morgen nicht da sind, aber trotzdem etwas spenden möchten, setzen 



Seite 9    25.09.2020 Zaberfeld

Sie sich einfach mit unserer Mesnerin in Verbindung. Vielen Dank schon 
einmal im Voraus an alle Spenderinnen und Spender.
Erntegaben für Altar gesucht! Auch in diesem Jahr suchen wir wieder 
haltbare Lebensmittelspenden, um die Altäre für´s Erntedankfest zu 
schmücken. Diese Lebensmittel werden dann wieder an das Tafelmobil 
weitergegeben und können dort besser, gerechter und nachhaltiger ver-
teilt werden – ganz einfach weil sie länger haltbar sind und z. B. auch die 
Transportwege besser überstehen. Gerade in den letzten Monaten hat 
sich die Zahl der Hilfsbedürftigen beim Tafelmobil gut verdoppelt. Auch 
viele Flüchtlinge sind auf die günstigen Lebensmittel dort angewiesen. 
Mit den haltbaren Lebensmitteln, die Sie für den Erntedank-Altar spen-
den, können Sie allen diesen Menschen viel Gutes tun und gleichzeitig 
die Mitarbeiter des Tafelmobils entlasten. Folgende Lebensmittel kom-
men dafür in Frage: Gemüse in Konserven, Früchte in Konserven, Kaffee, 
Kakao, Milch, Nudeln, Reis, Süßigkeiten, Tee, Knabbersachen, Fisch in 
Dosen, Fertiggerichte, nichtalkoholische Getränk (ohne Pfand), Marga-
rine, Mehl, Backzutaten, Kekse, Müsli, Zucker, Gewürze, Ketchup, Senf, 
Majo, Knäckebrot, Puddingpulver, Paniermehl, Salz, Speisestärke, Essig, 
Öl, Bratensoße, Nussnougatcreme, Honig, Marmelade, Tütensuppen, 
Zwieback, Aufgussgetränke, Tomatenmark, Kartoffeln, Zwiebeln, Cerea-
lien, Trockenobst, Hülsenfrüchte, Sauerkonserven. (Wenn Sie Fragen zu 
den Lebensmitteln haben, bitte melden Sie sich einfach im Pfarramt!) 
Sie können Ihre Gaben wie gewohnt jeweils am Samstag vor dem Ernte-
dankfest direkt in der Kirche abgeben – in Ochsenburg am 3. Oktober ab 
ca. 9.30 Uhr und am 10. Oktober in Leonbronn ab ca. 10 Uhr. 
Vielen Dank im Voraus!

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Wir sind für Sie da:

Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304, 
stmichael.brackenheim@drs.de, Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr,
Di., 15–17.30 Uhr;

Samstag, 26. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 27. September
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
14.00 Uhr  Erstkommunion, Güglingen*
Dienstag, 29. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 30. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Freitag, 2. Oktober
Keine Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 3. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie zum Erntedank, Stockheim
Sonntag, 4. Oktober
 9.00 Uhr  Eucharistie zum Patrozinium, Michaelsberg
10.00 Uhr  Outdoor-Familiengottesdienst, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim, Johanniskirche
* = Live-Übertragung auf unserem Youtube-Kanal.
Termine
Samstag, 26. September
18.00 Uhr  Moving Mountains, Treffpunkt Näser
Freitag, 2. Oktober
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
19.30 Uhr  Abend für Trauernde, Gemeindehaus Güglingen
Unsere Erstkommunionkinder am 27.09.2020
Noel Fritz, Jana Letzgus, Emily Götz, Amy Nieto Mayer, Liliana Thom, 
Chiara D´Alto
Moving Mountains – 26.09.2020 um 18.00 Uhr
Geh mit uns raus – in die Nacht hinein!
Spirituelle Nachtwanderung um den Michaelsberg für Jugendliche ab  
14 Jahren. Start um 18:00 Uhr am Näser. Anmeldung und Infos über 
www.der-berg-online.de
Outdoor-Familiengottesdienst, 04.10.2020, Michaelsberg
Mit Spaziergang um den Michaelsberg und anschließend Essen und Trin-
ken. Fragen und Anmeldung bei Andreas Hermann Tel. 01573/7019462 
oder Anmeldeflyer abgeben bis 27.09. im Pfarrbüro.
Pfarramt
Das Pfarramt hat in der Zeit vom 28.09.–09.10.2020 geänderte Öff-
nungszeiten: Montags, 28.09. und 05.10. von 9–12 Uhr.

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Verlust und Trauer: Ist mit dem Tod alles vorbei?
Was denken Sie? Ja, Nein, Schwer zu sagen
Was sagt die Bibel?
Gott wird „Menschen vom Tod auferwecken“ (Apostelgeschichte 24:15, 
Hoffnung für alle) Was habe ich davon? Herzensschmerz wird erträg-
licher. Keine übermäßige Angst vor dem Tod. Die Aussicht, meine Lieben 
wieder in die Arme zu schließen.
Kann ich der Bibel vertrauen?
Ja, hier nur ein Grund: Das Leben kommt von Gott. Die Bibel sagt, dass 
Jehova Gott „der Ursprung des Lebens“ ist (Psalm 36:9; Apostelge-
schichte 17:24, 25). Wer allen das Leben gegeben hat, kann zweifellos 
auch jemand wieder zum Leben erwecken.
Aktuell auf JW.org: Warum sind Jehovas Zeugen politisch neutral?
Das wöchentliche Bibellesen: 2. Mose 29–30.
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt.

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 www.sc-oz.de

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
SC OZ – 1. FC Lauffen II 15:1 (7:0)
Torverhältnis verbessert
Den wohl höchsten Sieg der jüngeren Vereinsgeschichte feiert die  
1. Mannschaft gegen die Zweite des 1. FC Lauffen. Gegen einen völlig 
überforderten Gegner erzielte der SC insgesamt 15 Treffer und hatte zu-
sätzlich noch vier Großchancen, die man eigentlich nicht vergeben darf. 
Cipi Dutu traf dabei siebenmal, hätte aber sogar unglaubliche zehn Tref-
fer erzielen können. Die weiteren Treffer erzielten: 2 x Louis Vogel, 2 x 
Sebastian Mittwich, Heiko Ritter, Roman Bühler, Nils Horvath und Luis 
Sanchez. Erwähnenswert unter den Treffern ist auf jeden Fall der Kra-
cher aus 35 Metern von Louis Vogel (16. Min) sowie der „Schuss“ von 
Heiko Ritter, der jedoch eher an Minigolf als an Fußball erinnerte (67.
Min). Die weiteren Treffer waren zum Teil schön herausgespielt, wobei 
beim Gegner keine wirkliche Gegenwehr erkennen konnte. So erleben 
die SC-Spieler, Zuschauer und der Schiedsrichter einen schönen Sonntag, 
ein wirklich ernsthafter Gegner wartet erst wieder nächste Woche. 
Am Sonntag, 27.09., tritt der SC nämlich beim TSV Cleebronn II an. Spiel-
beginn ist um 13:00 Uhr, die Reserve ist spielfrei. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Auswärtsfahrer, bitte um Einhaltung der Hygienregeln des 
Gastgebers.
Es spielten: Burkhardt, Stuber, Sanchez L. (46. Min Bühler), Vogel (70. Min 
Rudi), Tietsch C., Mittwich (46. Min. Achauer), Dutu, Leicht, Horvath, Weiß 
(46. Min Halbgewachs), Ritter

Abteilung Jugendfußball
Die nächsten Spiele
E-Jugend: 26.09., 9:30 Uhr, SC OZ – SGM Güglingen/Frauenzimmern
D-Jugend: 26.09., 11:40 Uhr, SC OZ – SG Bad Wimpfen II
C-Jugend: 26.09., 13:50 Uhr, SC OZ – SGM Eberstadt/Gellmersbach/Er-
lenbach II
B-Jugend: 27.09., 10:30 Uhr, SGM Cleebronn – SC OZ
A-Jugend: 26.09., 16:15 Uhr, SGM TSV Güglingen Zabergäu – SC OZ
Die letzten Spiele
C-Jugend: VfL Obereisesheim – SC Oberes Zabergäu 1:13
Einen guten Saisonstart erwischte unsere C-Jugend. Mit 6 Toren von  
K. Büscher und 4 Toren von L. Häring, sowie weiteren Toren von M. Sayer, 
D. Hutzenlaub und N. Götz konnte die Mannschaft überzeugen.

Telefonseelsorge Heilbronn 
0800/1110111 

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Abteilung Gymnastik
Präventionskurs „Sanft und effektiv“
Ab dem 24.09.2020 startet ein neuer Gesundheits/Präventionskurs, 
„Sanft und effektiv“ und ist ein Ganzkörperkräftigungsprogramm für 
Männer und Frauen, auch für Neu- und Wiedereinsteiger, geeignet. Die-
ser Kurs findet immer donnerstags, 10 x von 18.00–19.00 Uhr, in der 
Zaberfelder Turnhalle statt . Der Kurs ist mit dem Pluspunkt Gesundheit 
ausgezeichnet und von der Zentralen Prüfstelle für Prävention ZPP zer-
tifiziert und anerkannt. Das heißt, die Kursgebühren von 50,– Euro für 
Mitglieder des TSV´s bzw. 85,– für Nichtmitglieder sind erstattungsfähig 
und werden von den gesetzlichen Krankenkassen i. d. R. übernommen. 
Man hat Anspruch auf zwei Präventionskurse pro Jahr. Also gleich an-
melden! Es gelten die allgemeinen Hygienevorschriften, über die Sie in 
der ersten Stunde informiert werden. Bringt bitte eure eigene Matte mit. 
Bei Fragen: Lilo Simon, Telefon 6774.
Fitnessgymnastik Frauen
Immer dienstags von 19.30–20.30 Uhr (unter Berücksichtigung vorge-
gebener Hygienemaßnahmen) im Michelbacher Bürgerhaus. Bringt bitte 
eure eigene Matte oder ein großes Handtuch mit. 
Weitere Infos: Lilo Simon, Telefon 6774.

TTC Zaberfeld
Nächste Spielbegegnungen
Samstag, 26.09.: 
13:00 Uhr: Jungen U18 II – TSV Herbolzheim II, 13:30 Uhr: TSG 
1845 Heilbronn II – Jungen U18 I, 15:00 Uhr: Mädchen U18 – NSU 
Neckarsulm II, 15:30 Uhr: TGV Eintracht Abstatt – Herren II, 18:30 Uhr: 
Herren III – TTC Neckar-Zaber IV

Jugend
3 klare Siege und ein Unentschieden
Ein Saisonstart nach Maß bescherten die vier von sechs Zaberfelder 
 Jugendmannschaften. Da hat sich das Saisonvorbereitungstraining aus-
gezahlt!
TTC Jugend 13 – TTC Neckar-Zaber II 6:0
Nachdem unsere diesjährige U13I in ihrem ersten Jahr Niederlagen ein-
stecken mussten, konnten sie am Samstag zeigen wie man sich als „alter 
Hase“ den Neulingen gegenüber perfekt verhält ... Konzentriert und kon-
trolliert die Ballwechsel spielen und den Gegenüber mitspielen lassen, 
so dass alle mit einem Lächeln und motviert die Platte verlassen können. 
Ein unglaublich fairer Auftritt auf den wir als Trainerteam stolz sind! 
Es spielten: Jesse Rummler, Henrik Mächtle, Julian Kasten und Leon 
 Rauscher
TTC Mädchen – TTC Gochsen 4:0
Die Mädels wurden am Freitagabend noch kurzfristig vom Verband in-
formiert, dass ihre Punktspielrunde ohne Doppel gespielt wird und so 
war am Samstag alles anders als sonst ... Das sonst übliche Anfangs-
doppel fiel aus und Georgia und Kiara mussten sofort im Einzel in die 
Vollen. Kiara spielte kontrolliert und überlegen – Georgia brauchte die 
ersten zwei Sätze um in Fahrt zu kommen, danach war sie nicht mehr zu 
 bremsen. Nach dem Aufstieg in die Bezirksklasse gleich im ersten Spiel 
ein Kantersieg! Super – weiter so!
TTC Zaberfeld 18 III – TSV Meimsheim 5:5
Nachdem wir die letzten Jahre gegen Meimsheim oft den Kürzeren gezo-
gen haben, konnten wir uns diesmal ein absolutes gerechtes Unentschie-
den erspielen. Meimsheims Fabian Jurke sorgte alleine für vier Punkte 
– ihm war am Samstag nicht beizukommen. 
Es spielten: Lars Gerking, Benaja Jaißle, Vincent Dürmeier, Max Täubert 
und Lukas Toletzki.
TG Offenau – TTC Jungen 18 II 0:9
Auch bei den Jungen 18 III entfällt in dieser Runde das Doppel, dafür 
werden alle Einzel ausgespielt, auch über den Siegpunkt (bei 6 gewon-
nenen Spielen) hinaus. Schlecht für die Offenauer, die einer konzentrier-
ten Leistung unseres Trios nichts entgegenzusetzen hatten.
Es spielten: Kai Bachmann, Chris Weiss und Lina Baumbach

Aktive
Herren I – SC Buchenbach 5:9
Nach einer abrupt abgebrochenen Saison im Frühjahr diesen Jahres, 
 startete am vergangenen Samstag die neue Verbandsrunde.

Zur Zeit der Unterbrechung, welche sich dann als Saisonende heraus-
stellte, standen unsere Herren I auf Platz zwei der Bezirksliga und somit 
auf einem Relegationsplatz. Es wurde vom Verband entschieden, dass 
alle Mannschaften auf einem dieser Plätze frei wählen durften, ob sie 
erneut in der Klasse starten oder den Aufstieg wahrnehmen wollten. Die 
Herren I entschieden sich für den Aufstieg in die Landesklasse.
Der Gegner SC Buchenbach kam als Absteiger von der Landesliga und 
zählt somit zu den stärkeren Gegner dieser Liga.
Mit einem 5:9 konnte man hoch zufrieden sein, mit etwas mehr Glück 
hätte man vielleicht auch noch 1 oder 2 Punkte mehr holen können. Der 
Sieg der Gäste ging aber in dieser Höhe voll in Ordnung.
Saisonauftakt gelungen. Nun heißt es weiter dran zu bleiben, um sich 
möglichst schnell an das neue Spielniveau zu gewöhnen, um dann die 
ersten Punkte einzufahren! Es spielten für Zaberfeld:
Boll 1:1, Rapp 0:2, Waldbauer 0:2, Widmer 2:0, Riechel 0:2, Baumbach 
1:0, Boll/Waldbauer 1:0, Rapp/Baumbach 0:1 u. Widmer/Riechel 0:1.

TV Zaberfeld 2019
Mitgliederversammlung am 30.09.2020
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung des TV Zaberfeld, am 
30.09.2020 um 19.00 Uhr im Seegasthof Zaberfeld.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung; 2. Berichte Vorstand, Kassier und 
Turngruppen; 3. Entlastungen; 4. Satzungsänderung; 5. Wahlen; 6. Eh-
rungen; 7. Bekanntgaben; 8. Verschiedenes.
Anträge sind bis zum 27.09.2020, schriftlich bei Manuela Kenngott unter 
m.k@uwe-kenngott.de ein zu reichen. Der Vorstand des TV Zaberfeld

Fischereiverein Zaberfeld

Verkauf von selbst geräucherten Forellen
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle ganz herzlich zum Verkauf 
von selbst geräucherten Forellen ein.
Wann: 3. Oktober 2020 von 13.00–15.00 Uhr
Wo:  An der Vereinshütte, Muttersbachstraße 29, 74374 Zaberfeld zur 

Selbstabholung
Preis:  6,50 € ohne Beilagen. Die übrig gebliebenen Forellen werden 

von 15.00–16.00 Uhr verkauft.
Vorbestellung bis spätestens 30. September 2020 unter Telefonnum-
mer 0163/1274052 (bitte SMS oder WhatsApp!) oder per E-Mail fische-
reiverein.zaberfeld@gmx.de unter Eingabe des Namens und der Zahl der 
gewünschten Forellen.

LandFrauen Ochsenburg

Gesundheitsübungen – Qi Gong geht weiter
Der am 20.02.2020 gestartete Kurs kann fortgesetzt werden. Die Teilneh-
mer wurden über das Hygienekonzept mit Abstandsregeln informiert.
Es sind noch Plätze frei, gerne nehmen wir Späteinsteiger auf.
Was sind Gesundheitsübungen? Sanfte Bewegungen aus dem Qi Gong 
verbunden mit Atem- und Entspannungsübungen halten Körper und 
Geist beweglich und fördern die Selbstwahrnehmung und Konzentration.
Dieser Kurs findet donnerstags von 19–20 Uhr am 8. Oktober, 5. No-
vember, 17. Dezember und 14. Januar 2021, im Feuerwehrmagazin in 
Ochsenburg, mit Qi-Gong-Lehrerin Sabine Becker-Kühle statt.
Die Kosten für Mitglieder betragen 25 €, für Nichtmitglieder 40 €.
Anmeldung bei S. Keller unter Tel. 07046/8847730. Anmeldung erfolgt 
nach Eingang der Gebühr.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Treffpunkte im Herbst
Einsatz am Samstag, 26. September
Treffpunkt um 9.00 Uhr an der Lagergarage neben Gemeindehalle, vor-
gesehen sind Mahd und Abfuhr im NSG Spitzenberg, die Apfelernte ist 
noch nicht ganz eingesammelt, immerhin sind in zwei Aktionen über 
drei Tonnen Bioäpfel abgeliefert worden! Bei starkem Regen an dem Tag 
oder die Nacht vorher ist der Einsatz am Spitzenberghang zu gefährlich 
und wird verschoben! Übrigens sind die letzten Arbeitseinsätze immer 
aktuell auf unserer Internetseite mit vielen Bildern von Hermann Stark 
anzusehen, es lohnt sich immer mal dort nachzusehen! 
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Bitte die Teilnahme am Einsatz bei Dieter Loistl vorher anmelden, zwecks 
besserer Organisation der Verpflegung! Nächste Termine sind der 10. und 
17. Oktober, jeweils Samstag ab 9.00 Uhr.
Stammtisch am Sonntag, 4. Oktober
Mitglieder und Freunde des Vereins treffen sich wieder zum Austausch 
und Kontakt an der Spitzenberghütte ab 10.00 Uhr bis zur Mittagszeit. 
Bitte nach Möglichkeit zu Fuß auf den Berg kommen. Es gibt einiges zu 
besprechen, Biotoppflege im Herbst und Winter beschäftigt uns in der 
Natur, zum Glück ist dort das Corona-Virus an der frischen Luft nicht so 
gefährlich! Der Stammtisch findet nur im Freien vor der Hütte statt, bei 
starkem Regen fällt der Termin aus! Die Corona-Sicherheitsvorschriften 
werden wir einhalten.

Ochsenburger Vereine
Backhausteam

Backen im Oktober
Am Samstag, 10. Oktober wird der Ofen des Ochsenburger Backhauses 
wieder angeheizt. Gebacken wird um 12.00 Uhr und 16.00 Uhr. Wer 
gerne Brot oder Pizza mitbacken will und das Hygienekonzept akzeptiert, 
kann sich unter der Tel.-Nr. 6793 anmelden.

Vorschau
Am 7. November ist der nächste Backtermin.

NACHBARVEREINE
Motor- und Touristik-Freunde

Clubabend am 25. September
Beginn: 19:30 Uhr mit Gudrun und Markus

Sportschützenverein Güglingen

Jahreshauptversammlung 2020
Am 26.09.2020 findet um 19.00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Aufgrund der Corona-Situation können wir leider die Versammlung 
nicht wie gewohnt durchführen. Deshalb bitten wir darum, dass nur Mit-
glieder, unter Einhaltung der Hygienevorschriften, daran teilnehmen. 
Es wird weitgehendst darauf verzichtet, die Berichte vorzutragen, diese 
werden ausgelegt. Des Weiteren wird kein Essen angeboten.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
Begrüßung durch den Oberschützenmeister; 1. Totenehrung; 2. Bericht 
des Oberschützenmeisters; 3. Bericht der Schriftführerin; 4. Bericht des 
Sportleiters; 5. Bericht Jugendleiter; 6. Bericht der Kassiererin; 7. Bericht 
der Kassenprüfer; 8. Aussprache zu den Berichten; 9. Entlastung der Kas-
siererin; 10. Entlastung der Vorstandschaft; 11. Wahlen; 12. Ehrungen; 
13. Anträge: diese können bis 24.09.20 eingereicht werden; 14. Verschie-
denes. Bitte bleiben Sie weiterhin gesund.

Verein Zabergäu pro Stadtbahn e. V. 

Hauptversammlung 2020
Trotz Corona-Pandemie wollen wir unsere Mitglieder auch in diesem Jahr 
mit Informationen versorgen und laden deshalb zu einer Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 30. September 2020 um 19.30 Uhr in die 
Gaststätte Weinsteige in Güglingen ins Nebenzimmer ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Berichte des Vorstands; Bericht 
der Kassenprüfer; Entlastungen; Wahlen: 1. und 2. Vorsitzende(r), Schrift-
führer(in), Kassierer(in), Kassenprüfer(in); Info zur standardisierten Be-
wertung; Diskussion zum Rollschemel auf Schmalspurbasis; Zusammen-
arbeit mit Bottwartal; Verschiedenes.
Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung und lebhafte Diskussionen und 
freuen uns, wenn Sie teilnehmen können.
Aufgrund der geltenden Schutzrichtlinien soll jede(r) Teilnehmer(in) sein 
bzw. ihr eigenen Mund-Nasen-Schutz (Maske) mitbringen, auch einen 
eigenen Kugelschreiber.
Bitte halten Sie auch den gesetzlich vorgeschriebenen Abstand von 1,50 m  
ein! Die gesetzlich vorgegebenen Bestimmungen verlangen das.

SONSTIGES
Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Das September-Monatstreffen findet statt!
Auch diesen Monat treffen wir uns am 26. September, ab 14.00 Uhr im 
Café Toskana, Schleifweghöfe 1/1, Aussiedler Gemmingen. Bringt bitte 
eure Gesichtsmasken mit.
Achtung! Das Treffen findet auch dieses Mal nicht im ev. Gemeindehaus 
statt!
Termine für 2020 können bei Eveline Vögeli, Tel. 07267/1349 oder Bernd 
Heidenreich, Tel. 07262/6889 abgefragt werden. Auskunft gibt es aber 
auch unter tba.gemmingen@web.de.

1. Roller- und Dreiradstammtisch
Endlich wieder Stammtisch!
Zum nächsten Stammtisch treffen wir uns am 25.09.2020 im Sportheim 
Kleingartach, Heuchelbergstraße 30, ab 19.00 Uhr.
Info: Da durch die Umstände es momentan etwas anders läuft, möchten 
wir Euch bitten, sich zu melden, ob und mit wieviel Personen ihr kommt. 
Danke!
Kontakt: Bernd Heidenreich, Tel. 07262/9999103, E-Mail: 1.roller-drei-
radstammtisch.eppingen@web.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
So gut ist unser Leitungswasser
Trinkwasser ist sozusagen „Lebensmittel Nr. 1“ – und doch sind 
manche unsicher, ob das Wasser aus der Leitung mit dem aus 
dem Supermarkt mithalten kann. Hier drei gute Gründe für Trink-
wasser aus der Leitung:

1. Der Preis
Leitungswasser ist ca. 100 x preiswerter als Mineralwasser!

2. Die Ökobilanz
Leitungswasser muss nicht transportiert werden.

3. Die Qualität
Bei uns in Deutschland kann man Leitungswasser unbedenklich 
trinken. Bleirohre sind längst verboten, da muss man also keine 
Angst mehr haben. Wichtig nur: Das Wasser auf kalt stellen und 
kurz laufen lassen, damit es wirklich frisch ist. 05 l - 1 l reichen 
schon, um das Wasser, das z. B. über Nacht in der Leitung war, ein-
mal durchlaufen zu lassen.

Mehr zum Thema
Ausführliche Informationen zum Beispiel zur Wasserqualität, 
Wassersprudlern oder Mineralwasser finden Sie auf den Seiten 
der Verbraucherzentrale.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de


